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Editorial

Liebe Clubmitglieder, wie jedes Jahr in der ersten Ausgabe der Clubnachrichten, nutzte ich die Ge-

legenheit, um euch mit Informationen über die Clubnachrichten und die Webseite unserer Sekti-

on zu geben. Dies ist nun das zehnte Jahr in welchen ich die Clubnachrichten gestalte.

Clubnachrichten Online

Alle Clubnachrichten aus dem Jahr 2016 bis heute sind auch Online auf der Webseite

www.sac-burgdorf.ch/sektion/clubnachrichten.php,

jederzeit zum bequemen Durchblättern, verfügbar. Auf dem Titelbild ist die erste (2016-1) und 

neuste Ausgabe (2025-1) der Clubnachtrichten zu sehen, welche online verfügbar sind. Der Druck 

und Versand der Clubnachrichten ist ein grosser Ausgabeposten der Sektion. Besten Dank an die 

Clubmitglieder welche bereits auf die Druckausgabe verzichten. Sobald die neuste Ausgabe zur 

Druckerei gesendet wird, werden die Clubnachrichten Online auf der Webseite aufgeschaltet und 

eine Ankündigung per E-Mail wird versendet.

Auf die Druckausgabe verzichten

Wenn du auf unserer Webseite auf den Tourenkalender

www.sac-burgdorf.ch/touren/tourenkalender.php

gehst, auf Login klickst und dich anmeldest, siehst du nicht nur alle Touren, den Status der Tou-

ren an denen du dich angemeldet und teilgenommen hast, sondern hast auch die Möglichkeit 

dich bei den Clubnachrichten Online anzumelden.  Wenn du aufs Zahnrad, neben deinem Namen, 

klickst, kannst du bei den «Clubnachrichten Online” den Hacken aktivieren. Du kannst auch ein

E-Mail an redaktion@sac-burgdorf.ch senden. Dann werde ich für dich die Clubnachrichten Online 

aktivieren.

Post- und E-Mailadressen

Damit nicht mehrere Druckausgaben an einen Haushalt gesendet wird, gehe ich von Zeit zu Zeit 

die Adressliste durch und aktiviere, ausser bei einem Mitglied, die Clubnachrichten online. Die Iden-

tifi zierung eines Haushaltes ist manchmal nicht so einfach. Wenn die Namen unterschiedlich sind, 

könnte es sein, dass bei einer gleichen Adresse mehrere Haushalte sind. Die Mitgliederverwaltung 

selbst macht der Zentralverband zentral für die Sektionen. Adressänderungen und Anpassungen 

der E-Mail und Telefonnummern kannst du im Login auf der SAC Schweiz Webseite

https://portal.sac-cas.ch/de/users/sign_in

einfach selbst machen.

Besten Dank für die Mithilfe beim Ressourcen Sparen. Ich wünsche dir viel Freude beim Lesen der 

Clubnachrichten. Vielleicht sehen wir uns an einer Tour oder einem Anlass.

Liebe Grüsse

Bruno Adressänderungen

Peter Grogg
Finkfeld 18 A
3400 Burgdorf

Email: register@sac-burgdorf.ch

Präsident

Mario Heimgartner
Tiergarten 23
3400 Burgdorf

Email: praesident@sac-burgdorf.ch
Mobil: 079 365 53 87

Homepage

www.sac-burgdorf.ch
Aktuelle Tourenberichte mit
Fotogallerie, Tourenkalender, 
Clubhaus und Vieles mehr.
Schau doch mal rein!
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Anlässe

Luegpredigt  Sonntag, 4. Mai 2025
Um 10.00 Uhr, fi ndet beim Lueg Denkmal wieder die traditionelle SAC-Luegpredigt statt.

Mitwirkende: Pfarrer Manuel Dubach, Burgdorf
 Musikgesellschaft Heimiswil-Kaltacker

Wanderung:  Pfaff enweg–Kaltacker–Lueg
 Treff punkt um 7 Uhr bei der Wynigenbrücke

Nichtwanderer: Hinfahrt: mit dem BLS-Bus 468. Bahnhof Burgdorf ab 08:15/9:15
  Lueg an 08:39/09:39 (Dauer: 26min.)
 Rückfahrt: ab Lueg stündlich xx:47 Uhr
 Auch ideal für eine morgendliche Bike-/Rennrad-Runde mit Zwischenstopp auf
 der Lueg ;-)
Durchführung: Bei Regenwetter fi ndet der Anlass nicht statt. 
 Informationen dazu werden am Vortag auf der Webseite publiziert.

Ausrüstung: Dem Wetterangepasste Kleidung und bei Bedarf Sitzungerlage.

Kontakt: kultur@sac-burgdorf.ch 

>>

SAC Stammtisch  1. Dienstag im Monat

Jeden ersten Dienstag im Monat treff en wir uns im Restaurant Schützenhaus in Burgdorf um 18:30 
zum SAC Stammtisch.

>>
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Anlässe
Monatsversammlungen der Frauengruppe



�

Winter
Überblick Winter Touren
Alle Winter Touren sind detailliert im Tourenkalender auf der Webseite des SAC Burgdorf 
(https://www.sac-burgdorf.ch/touren/tourenkalender.php) ausgeschrieben und buchbar.

Mittwochsskitouren
Gemütliche und wenig schwierige Skitouren (max. 1000 Hm, 3-4 Std Aufstieg) unter der Woche. 
Der Ort der Tour richtet sich nach den Verhältnissen und wird spätestens am Montag vorher 
bekannt gegeben.

	 26. Feb. 2025	 WS	 Mittwochskitour	 Peter Grogg
	 12. März 2025	 WS-	 Mittwochskitour	 Theres Imhof-Klimm

>>

Eintagesskitouren
	 22. Feb. 2025	 WS+	 Skitour Raufli-Variationen	 Peter Stähli
	 1. März 2025	 ZS	 Skitour Honiese	 Michael Lobsiger
	 9. März 2025	 WS	 Skitour Bundstock	 Tomas Samoel
	 15. März 2025	 WS+	 Skitour Drümännler	 Peter Grogg
	 15. März 2025	 WS	 Anwendungsskitour Alpiglemäre	 Serena Grassi, Kilian Vallotton
	 20. März 2025	 ZS-	 Joker-Skitour	 Peter Grogg

>>

Skitouren Wochenende/Wochen
	2.-7. März 2025	 WS	 Tourenwoche Bivio	 Peter Gfeller
	3.-8. März 2025	 ZS	 Skitourenwoche Grossen St. Bernahrd	 Adrian Mischler

>>

Skitourenhochtouren
	22.-23. März 2025	 WS+	 Skihochtour Clariden	 Rolf Stettler
	27.-30. März 2025	 ZS+	 Skihochtour Rotondo	 Rolf Stettler
	 4.-6. April 2025	 ZS	 Skihochtour Piz Palü	 Rolf Stettler
	 12.-13. April 2025	 WS	 Skitour Wildstrubel	 Mirko Indumi, Kilian Vallotton
	 26.-27. April 2025	 ZS	 Skihochtour Strahlhorn	 Rolf Stettler

>>
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Sommer
Überblick Sommer Touren
Alle Sommer Touren sind detailliert im Tourenkalender auf der Webseite des SAC Burgdorf 
(https://www.sac-burgdorf.ch/touren/tourenkalender.php) ausgeschrieben und buchbar.

Ausbildungen und Trainings
	 20.-22. Juni 2025	 Ausbildung Seilschaftsführer mit Bergführer	 Ueli Brawand/Katja Dätwyler
	 27.-29. Juni 2025	 Hochtourenkurs für Einsteiger	 Jakob Schibli
	 2. April 2025	 Seil- und Knotentraining, Flaschenzug	 André Hess
	 9. April 2025	 Seil- und Knotentraining, Selbstaufstieg	 André Hess
	 21. Juni 2025	 Vertiefung mobile Sicherungsmittel	 Jan Bracher

>>

Wanderungen und Alpinwanderungen
	 27. April 2025	 Zu den Steinböcken auf den Creux du Vans	 Jennifer Preisser
	 27. Sept. 2025	 Walking am Berg	 Peter Stähli
	 10. Mai 2025	 Schwarzhorn Klettersteig 2928m	 Katja Dätwyler/Peter Grogg
	 12. Juli 2025	 Alpinwanderung Gärstenhorn	 Peter Stähli
	 30.-31. Aug. 2025	 Wanderung auf Gross Biggerhorn	 Jennifer Preisser
	 4.-5. Okt. 2025	 Bergwandern im Tessin Camp. Adula UTOE	 Jennifer Preisser
	 27.-28. Juni 2025	 Bristen 3073 m, Alpinwanderung T5	 Ueli Brawand
	 15.-19. Sept. 2025	 Alpinwanderungen und leichte Klettereien	 Bernhard Herde

>>

Hochtouren
	 14.-15 Juni 2025	 Hochtour Wildhorn 3250m	 Jennifer Preisser
	 12.-13. Juli 2025	 Oberaarhorn, der Sonnenaufgangsgipel	 Jennifer Preisser
	 25.-26. Juli 2025	 Wetterhorn	 Jakob Schibli
	 26.-27. Sept. 2025	 Wendenhorn SE-Grat	 Theo Rauh/Noé Marmet
	 4.-6. Juli 2025	 Weissmies 4017m und Lagginhorn 4010m	 Katja Dätwyler/Peter Stähli
	 9.-13. Juli 2025	 HT Wallis mit Bergführer	 Katja Dätwyler
	 13.-14 Juli 2025	 Hochtour Allalinhorn	 Theo Rauh
	 19.-20. Juli 2025	 Fletschhorn-Lagginhorn Überschreitung	 Noé Marmet

>>

Klettern
	 26. April 2025	 Klettern Doubs am Arête des Sommêtres	 Jakob Schibli
	 7. Mai 2025	 MSL Bonnes Fontaines	 André Hess
	 17. Mai 2025	 Mehrseillänge Balmflue Südgrat	 Jan Bracher
	 24. Mai 2025	 Gratkletterei Ruessiflueh mit Matthorn	 Katja Dätwyler/
				    Christoph Gubser
	 25. Mai 2025	 Klettersteig Braunwald - Eggstöcken	 Jennifer Preisser
	 26.-27. Juli 2025	 Panorama-Klettersteig Jegihorn	 Jennifer Preisser
	 5.-6. Sept. 2025	 Schlossberg, Südwand	 Bernhard Herde

>>

MTB
	 5. Juli 2025	 MTB Tour	 Werner Bichsel
	 27. Sept. 2025	 MTB Tour	 Werner Bichsel

>>
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JO
Überblick JO Aktivitäten

Sportkletter-Training
Datum:	 JO Sportkletter-Training 1: 19. Feb. bis 25. Juni 2025
	 JO Sportkletter-Training 2: 13. Aug. bis 17. Dez. 2025
Beschrieb:	 Für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene, von der Einsteiger- bis zur
	 Fortgeschrittenenstufe. Treffpunkt ist jeweils um 19:30 Uhr Kletterhalle
	 Magnet, Niederwangen.
	 Zusätzlich werden wir auch Outdoor-Kletterausflüge anbieten.
Infos:	 Marcel Dahinden / Michael Moser
Anmeldung:	 jo@sac-burgdorf.ch

>>

Touren
	 15.-16. Feb. 2025	 WS	 Zweitägige Skitour in der Rosenlaui	 Serena Grassi, Lea Eltschinger
	 15. März 2025	 WS	 Anwendungsskitour Alpiglemäre	 Serena Grassi, Kilian Vallotton
	12.-13. April 2025	 WS	 Skitour Wildstrubel	 Mirko Indumi, Kilian Vallotton
	 7. Mai. 2025	 5c	 MSL Bonnes Fontaines	 André Hess
	 17. Mai. 2025	 5c	 Mehrseillänge Balmflue Südgrat	 Jan Bracher
	 26.-27. Sep. 2025	 5a	 Wendenhorn SE-Grat	 André Hess

>>

Kurse und Trainings
	 2. April 2025	 I	 Seil- und Knotentraining, Flaschenzug	 André Hess
	 9. April 2025	 I	 Seil- und Knotentraining, Selbstaufstieg	André Hess
	 20. April 2025		  Klettergarten Grundkurs/Klettern JO	 Marcel Dahinden, Michael Moser
	 25. Mai. 2025		  Klettergarten Grundkurs/Klettern JO	 Marcel Dahinden, Michael Moser
	 14.-15. Juni 2025		  Sportkletterkurs Diemtigtal	 André Hess, Marcel Dahinden
	 15. Juni 2025		  Klettergarten Grundkurs/Klettern JO	 Marcel Dahinden, Michael Moser
	 21. Juni 2025	 6a	 Vertiefung mobile Sicherungsmittel	 Jan Bracher
	 29. Juni 2025		  Mehrseillängen Grundkurs JO	 Marcel Dahinden, Michael Moser
	 21. Sep. 2025		  Mehrseillängen Grundkurs JO	 Marcel Dahinden, Michael Moser
	 12. Okt. 2025		  Klettergarten Grundkurs/Klettern JO	 Marcel Dahinden, Michael Moser

>>

Der Weg ist das Ziel. 
Beschreiten wir ihn gemeinsam.
Christian Jordi, Generalagent

Bahnhofstrasse 59
3401 Burgdorf
T 034 428 77 77
burgdorf@mobiliar.ch

Generalagentur Burgdorf
Christian Jordi

mobiliar.ch 16
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Wandergruppe

  

Bist du wanderinteressiert und hast die Fähigkeit eine Wandergruppe zu leiten?

Die Wandergruppe sucht

Tourenleiterinnen und Tourenleiter 
Es besteht die Möglichkeit mit einer Co-Leitertätigkeit einzusteigen und Tourenleiterkurse zu
besuchen.

Wir freuen uns auf deine Kontaktaufnahme mit Samuel Germann, samge@gmx.ch.

Vielen Dank für deine Unterstützung!

 

, 
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Wandergruppe
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Wandergruppe

, 

 

 

FAES BAU AG
Schmiedegasse 17
3400 Burgdorf
Tel. 034 422 19 97
Fax 034 422 35 69
info@faesbau.ch
www.faesbau.ch

Hochbau/Tiefbau Betonsanierungen/Renovationen
Schlagvortrieb Kiesgrubenbetrieb
Schlagvortrieb Unterlags-/Industrieböden
Betonbohren/-fräsen Bauberatung/Expertisen
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Wandergruppe
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Wandergruppe

 

, 
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Frauengruppe

 

 

 
 

      Ihr Ansprechpartner für sämtliche Gartenfragen! 
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Frauengruppe
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Berichte Sektion

 
 
Protokoll der 145. Hauptversammlung vom 
Freitag, 17. Januar 2025  
19:00 Uhr im Rest. Schützenhaus in Burgdorf 
 
Traktanden: 
 

1. Begrüssung 
2. Abänderung / Ergänzung der Traktandenliste Protokoll der 144. Hauptversammlung 

- Änderungsantrag Protokoll Rene Stüdeli: 
„Zudem gingen etliche Gönnerbeiträge ein.“ in „Die Namen der Gönnerinnen und 
Gönner wurden auf einer Folie präsentiert, es wurden geammthaft Beiträge in einer 
Höhe von 11‘058.28 Franken gespendet.  

Jahresbericht 2024 
3. Mutationen 
4. Jahresrechnung 2024 und Revisorenbericht 
5. Festsetzung der Jahresbeiträge 2025 
6. Voranschlag 2024 
7. Wahlen 
8. Anträge des Vorstandes und der Mitglieder 
9. Ehrung der Jubilare 
10. Verschiedenes 

 
 
 
 
 
Traktandum 1: Begrüssung 
Um 19:05 Uhr eröffnet der Präsident, Mario Heimgartner, die 145. Hauptversammlung. 
 
Die Einladung zur HV erfolgte gemäss Artikel 4.2 unserer Statuten und wurde in den Clubnachrichten 
4/2024 (November 2024) publiziert.  
 
Begrüssung der Gäste: 

● Sabine Probst, Präsidentin Sektion Brandis 
● Gabi Iseli, Vizepräsidentin Sektion Kirchberg 

 
Eine Präsenzliste wird in Umlauf gegeben, es sind 50 Mitglieder und 3 Gäste anwesend. 
Entschuldigt haben sich 11 Personen (Beni Herde, Jakob Schibli, Melanie Schürch, Peter Fenner, 
Henriette Fenner, Willi Kemptner, Walter Eggimann, Hans-Ulrich Hofer, Peter Hübner-Bless, Nadja 
Haldimann-Good, Angela De Stefano) 
 
Mario geht die Traktandenliste durch und Andre Hess wird einstimmig als Stimmenzähler 
gewählt.  
 
Traktandum 2: Protokoll der 144. Hauptversammlung vom 19. Januar 2024 
 
Eine Ergänzung zum Protokoll ist bei Mario Heimgartner eingegangen. Zuerst wird über das Protokoll 
abgestimmt und anschliessend über die Ergänzung.  
 
Das Protokoll wurde im Bulletin 2024-01 vom März 2024 publiziert. 
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Berichte Sektion
 
Das Protokoll wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. 
Der Antrag von Rene Stüdeli wurde im Bulletin 2024-4 Publiziert. 
 
Der Antrag wird von der Versammlung einstimmig genehmigt.  
 
Der Präsident trägt den Jahresbericht 2024 vor. Michael Moser leitet die Abstimmung an. 
 
Der Antrag wird von der Versammlung einstimmig genehmigt.  
 
Traktandum 3: Mutationen 
 
Mitgliederbestand am 31.12.2023 685 

Eintritte 49 
Austritte -33 
Verstorben -4 

 
Mitgliederbestand am 31.12.2024 697 (+12) 
 
In einer Schweigeminute gedenkt die Versammlung der im vergangenen Jahr verstorbenen 
Clubmitglieder: 
 

● Rene Weber 
● Rudolf Ryser 
● Willi Glaus 
● Martin Daetwyler 

 
Traktandum 4: Jahresrechnung und Revisionsbericht 
 
Der Kassier, Adrian Mischler, verteilt die Jahresrechnung in Papierform und erläutert diese. 
 
Die Betriebsrechnung des Clubhauses schliesst mit einem Gewinn von CHF 33’972.88 ab, während 
das Clubhaus inkl. Abschreibung ein Verlust von CHF -84’705.07 einfährt.  
 
In der Erfolgsrechnung beträgt der Gewinn CHF 3’768.86. Die Abschreibungen auf dem Clubhaus 
betragen CHF 78’187.- und es wurden Rückstellungen von CHF 27’000.- aufgehoben. Das 
Eigenkapital beträgt CHF 240‘877.36 und die verbleibenden flüssigen Mittel betragen rund CHF 
280‘000.-. 
 
Die Renovation des Clubhauses konnte mit CHF 144’629.- aus der Vereinskasse und CHF 694’000 
als Hypothek abgeschlossen werden. Bewilligt waren CHF 150’000.- aus der Vereinskasse und CHF 
700’000.- als Hypothek. 
 
Die Revisoren Roger Danthine und Nadja Haldimann-Good haben die Jahresrechnung am 
04.01.2025 geprüft. Sie bescheinigen dem Kassier eine korrekte Buchführung, die Bilanz stimmt mit 
den eingesehenen Belegen überein und das Vermögen ist gemäss Bankauszügen vorhanden.  
Sie empfehlen der Hauptversammlung, die Jahresrechnung zu genehmigen. 
 
Die Jahresrechnung wird von der Versammlung einstimmig genehmigt und die vorzügliche 
aufwändige Arbeit des Kassiers verdankt. 
 
 
Traktandum 5: Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2025 
 
Der Vorstand schlägt vor, die Mitgliederbeiträge der Sektion für das Jahr 2026 weiterhin unverändert 
zu lassen.  
 
Jugendliche CHF 35.- 
Einzelmitgliedschaft CHF 50.- 
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Berichte Sektion
Familie      CHF 82.- 
 
Die Versammlung genehmigt einstimmig die Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2026. 
 
 
 
Traktandum 6: Voranschlag 2024 
 
Adrian Mischler erklärt, dass für nächstes Jahr ein verlängertes Geschäftsjahr vorgesehen ist, um die 
Buchhaltung dem Kalenderjahr anzugleichen. Dies bietet mehrere Vorteile. Die Hauptversammlung 
wird deshalb in Zukunft im März stattfinden.  
 
Adrian Mischler präsentiert den Voranschlag 2024 und erläutert einzelne Positionen. 
 
Die Versammlung genehmigt einstimmig den Voranschlag 2025. 
 
 
Traktandum 7: Wahlen 
 
Roger Danthine und Nadja Haldimann-Good werden als Revisoren für 2 Jahre gewählt. 
 
Thilo Hunger wird als Ersatzrevisor für 2 Jahre mit Applaus gewählt. 
 
Barbara Burkhard wird als neue “Verantwortliche Finanzen / Kassier” für 1 Jahr gewählt.  
 
Christoph Hess wird als “Verantwortlicher Clubhaus” für 1 Jahr gewählt.  
 
Traktandum 8: Anträge der Mitglieder und des Vorstandes 
 
Es ist ein Antrag von Ueli Brawand eingegangen: 

• Antrag:  
Alle Vorstandsmitglieder der Sektion Burgdorf sind während ihrer Amtszeit vom 
Mitgliederbeitrag der Sektion und vom Zentralverband zu befreien. Der Mitgliederbeitrag für 
den Zentralverband ist von der Sektion zu übernehmen. 

• Begründung:  
Alle Mitglieder im Vorstand leisten ehrenamtlich einen wichtigen Beitrag für die Sektion. Die 
meisten von ihnen ohne Entschädigung für Auslagen. Bei Redaktion, Hüttenchef Gleckstein 
und Chef Clubhaus sind die bestehenden Entschädigungen auf deutlich grössere 
Aufwendungen an Zeit oder Reisekosten gerechtfertigt. 

 
Der Antrag wird mit 38 Stimmen, 2 Gegenstimmen und 10 Enthaltungen angenommen.  
 
Ein Antrag des Vorstandes zum Thema Abwasserreinigungsanlage Gleckstein wird von Mario 
präsentiert.  
Der Kanton Bern schreibt eine neue Abwasserreinigungsanlage auf der Glecksteinhütte vor. Eine 
Machbarkeitsstudie inkl. Kostenschätzung wurde bereits gemacht. Es soll ein Wurmfilter und 
Tropfkörper gebaut werden. Im gleichen Schritt möchte der Vorstand die Küchenmöbel erneuern und 
und gewisse Bauten abreissen. Es handelt sich dabei um das Fundament für die Büchsenpresse, den 
Chemineeofen und den Hochofen.  
 
Es kam die Frage auf ob ein Vergraben der Abwasserreinigungsanlage überhaupt möglich sei. Dies 
ist nur schwer machbar, da sehr früh mit Felsen zu rechnen ist. Auf eine weitere Frage, ob das 
Verteilen des Kompostes möglich ist, meinte ein Mitglied, dass dies wahrscheinlich nicht gestattet ist. 
Die Anlage ist nicht vor Frost geschützt, die Eier der Würmer überleben den Winter. 
Die Finanzierung wird aus Eigenmitteln des SAC gestemmt mit Unterstützung aus dem Abwasser und 
Hütten Fonds. Die Übernachtungspreise für nicht SAC-Mitglieder sollen erhöht werden, um den 
verursachten Kosten entgegenzuwirken.  
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Der Vorstand beantragt CHF 150’000.- für den Umbau und das Abwassersystem der Glecksteinhütte. 
 
Der Antrag wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. 
 
 
Traktandum 9: Jubilarenehrung 
 
25 Jahre:  Therese Jomini, Stephan Winzeler, Rudolf Schüpfer, Peter Fenner, Katharina  

Studer-Graf, Henriette Fenner 
   
40 Jahre: Peter Augsburger, Robert Wüthrich, Rolf Michel, Walter Eggimann 
 
50 Jahre: Franz Duss, Hans-Ulrich Hofer, Peter Hübner-Bless, Thomas Manz 
 
60 Jahre: Gottfried Brechbühl, Peter Reinhard, Urs Jenzer, Willi Kemptner 
 
 
Traktandum 10: Verschiedenes 
 
Verabschiedungen: 
● Adrian Mischler: Kassier der SAC-Sektion Burgdorf 
● Eliane Schweizer (in Abwesenheit): Sekretärin der SAC-Sektion Burgdorf 

 
 
Wortmeldungen: 
Ruth Kipfer: Erkundigt sich nach den Diplomen für die Jubilare. Wird bilateral geklärt. 
 
Alle Jubilare sollen im Bulletin erwähnt werden. Wird berücksichtigt.  
 
Existiert ein Blitzschutz auf der Glecksteinhütte? Wird abgeklärt.  
 
 
Schluss der Hauptversammlung 20:35 Uhr  
 
Burgdorf, 17. Januar 2025 
 
Der Präsident    Der Protokollführer  
    
 
Mario Heimgartner   Michael Moser 
 

Der Präsident    Der Protokollführer  

Mario Heimgartner   Michael Moser 

Der Präsident    Der Protokollführer  
    

Mario Heimgartner   Michael Moser 
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Jetzt Mitglied werden.

Vorteile.
Was uns ausmacht:

Raiffeisenbank
Region Burgdorf

Arbeitstage Clubhaus
Leitung:	 Christoph Hess (Hüttenchef Clubhaus)
Helfer:	 Jakob, Kurt, Christoph G., Bruno (Bericht)
Das Clubhaus in Grindelwald ist bereit für die 
Wintersaison. Bei schönstem Herbstwetter ha-
ben wir zu fünft das Clubhaus herausgeputzt und 
winterfit gemacht. Draussen wurde Brennholz 
gesägt, gespalten und am Haus aufgeschichtet, 
Laub gerecht und der Kompost verteilt. Im Club-
haus wurden alle Betten neu bezogen, alle Fenster 
geputzt, im Schuhraum eine Garderobe installiert, 
gesaugt und die Arbeitsplatte in der Küche wurde 
abgeschliffen und geölt. Die Erstinbetriebnahme 
des Ofens verlief auch gut. Das Lager, wo vor der 

Renovation Sachen eingelagert wurden, wurde 
ausgeräumt.
Besten Dank an den Hüttenchef für die Organi-
sation der Verpflegung und an Jakob und Regula 
für die Vorbereitung der hervorragenden Lasagne. 
Den Abend liessen wir bei einem guten Glas Wein 
und interessanten Diskussionen und Berichten 
von Erlebnissen ausklingen. Am Samstagmittag 
konnten wir die Sonne auf der Terrasse genies-
sen.
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104. Sternwanderung
ins Restaurant Krummholzbad Heimisbach
Organisation:	 Angela de Stefano
TeilnehmerInnen:	 SAC Brandis, SAC Burgdorf
Bericht:	 Bernadette Germann

Stärnrwanderig- das Wort seits scho us, me wan-
deret vo verschidene Site, aber aui träffe sich im 
gliche Hus. So isch`s ou am 15.12.24 nid anders gsi. 
Die einte si chli lenger unterwägs, die andere chli 
weniger aber was Brandis u Burtlef iplanet hei, isch 
es Apéro churz vorem Ziel. Mir vom Burtlefer SAC 
gniesse dä Wanderunterbruch i der Schteiweid; 
es macht Fröid bi däm schöne Holzunterschtand 
e chli z`verwile u zäme aschtosse uf dä bsunderig 
Tag, Salzgüezi, Tee und es Schlückli Wy het fasch 
jede derbi. Üses Ziel isch aber s`Krummholzbad, 

ds`Servierpersonal schteit scho parat. Mir wärde 
fürschtlech bedient, d`Bärnerplatte wird serviert 
bis gnue. Gmüetlechs zämesi gniesse mir zum 
feine Ässe; ou d`Vegetarier het d`Angela nid ver-
gässe. Viele Dank Angela für z`Organisiere, es wär 
schön, wenn mer znächscht Jahr vo däm Agebot 
ou wieder chönte profitiere.   Bevors de fischteret 
mache mir üs ufe Wäg heizue, gniesse ir Natur no 
einisch die agnämi Rue. Aber öppis isch mir no 
wichtig zsäge; dr SAC-Brandis isch guet verträte 
gsi ; bi de Burtlefer dörft es no chli meh si.
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Mittwochsskitour Stand Elsigenalp
Leitung und Bericht:	Theres Imhof-Klimm
Nachdem der grosse Schnee etwas auf sich 
warten liess und klar wurde, dass der Gusti-
spitz weder mit Plan A noch mit Plan B mach-
bar war, suchte ich nach einer Alternative. 
Am Mittwoch trafen wir uns zu acht am Bahn-
hof: Bruno, Franziska, Gjorgio, Katja, Nadia, Peter, 
Sina und Theres, alle hoch motiviert und gleich-
zeitig etwas skeptisch, um auf Tour zu gehen. 
In Frutigen holte uns das reservierte «Skibuss-
li» ab und brachte uns zur Talstation Elsigbach. 
Etwas erschrocken dachte ich, was uns wohl 
noch erwarten würde, die Wärme und der Wind 
hat viel Schnee an einem Tag vernichtet. An der 
Bergstation angekommen sah es dann gar nicht  
so schlecht  aus mit dem Schnee. Pünktlich um 
9 Uhr ging es auf 1797m über die Untere Elsige 
mit einer Extra-Schleife durchs Glögglital in den 
Westhang, um gemütlich Höhenlinien zu ver-
nichten.  Nach der Stärkung in einer Mulde bei 
Punkt 2054 und einigen flachen Kehren erreich-
ten wir nach 2 Stunden und 528 Höhenmetern 
um 11:33 Uhr den Gipfel, wo uns wie erwartet 

der Wind mit aufgewirbeltem Schnee begrüsste. 
Oben auf dem Stand, 2322 m angekommen, ge-
nossen wir die Aussicht über das Kandertal bis 
zum Öschinensee. Der Wind lud nicht zum Ver-
weilen ein und so stellten wir uns der Heraus-
forderung, eine möglichst steinfreie Abfahrt zu 
finden, denn an eine NW-Abfahrt war leider nicht 
zu denken, da der Wind und die Wärme zu stark 
wirkten und so schlängelten wir uns gemütlich, 
mit ein paar Sonnenstrahlen, nicht mit grossem 
skifahrerischen Können, aber positiv überrascht, 
über einzelne Abschnitte das Thal hinunter. Der 
Schnee war ganz passabel, vorbei am Elsigensee 
ging es die letzten Meter auf die Piste, die uns um 
12:40 Uhr zum Berghaus Esligenalp brachte.  Um 
13:45 Uhr fuhr die Gondel zurück ins Thal. Unten 
angekommen, fing es an zu regnen. Kurze, aber 
schöne Tour ;). Der Zeitplan ging auf, alle waren 
zufrieden und hatten ein Skitourenerlebnis zum 
Saisonbeginn in einer eher unbekannten Regi-
on.  Adventtour «het gfegt“, danke fürs Mitcho! 
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Skitour Buufal
Leitung und Bericht:	Rolf Stettler
Teilnehmende:	 	 Kurt, Nina, Tomas, Urs, Lisbeth, Andrea, Katja, Barbara, Peter H, Rinaldo, Theres,
		  Paul, Trö, Barbara, Peter L.
Dank etwas Neuschnee wagten wir den Ausflug 
ins Simmental und trafen uns auf dem Rossberg 
b. Oberwil. Nach etlichen Startschwierigkeiten mit 
Einstellungen von Bindungen, fehlenden Fellen und 
dgl., es ist halt anfangs Saison, stiegen wir Richtung 
Buufal. Unten beim Skilift noch knapp Schnee. Bei 
weiterem Aufstieg nahm der Schnee zu und irgend-
wann hatte es sogar eine Unterlage mit Altschnee. 
Der Pulvrige Neuschnee machte schon gluschtig aufs 
runterfahren. Auf dem Gipfel wurde es recht frisch 

mit etwas Wind, was uns aber für ein Tee und etwas 
Verpflegung nicht abhielt. Der obere Teil der Abfahrt 
war dann sensationell. Ca. 15-20cm Pulver auf har-
ter Unterlage. Weiter unten fehlte dann die Unterla-
ge, aber durch die Grashänge konnte man dennoch 
ohne Steinkontakte abfahren. Im untersten Teil ent-
schieden wir, die Abfahrt dem Weg entlang zu fahren, 
was wunderbar ging. Wir waren uns alle einig. Um 
den ersten Skitourenhunger zu stillen, war dies eine 
gelungene erste Wochenendtour unserer Sektion.

Skitour im Diemtigtal (Meniggrat)
Wir trafen uns am Morgen für die Zugfaht Richtung 
Diemtigthal. Das Postauto brachte uns zu Grimmi-
alp.
Nach dem  alle gut gerüstet waren gings los Rich-
tung Traumlücke die Strasse rauf und dann den  
Nord und den Nordwest Hang hoch zur Traumlü-
cke. Die Stimmung war gute alle  Teilnehmer top 
motiviert am Spitzkehren üben und auch etwas am 
schnaufen.
Die Mehrheit war skepisch was uns bei der Abfahrt 
erwarten wird, da neben der Aufstiegsspur die Flä-
chen mehrheitlich schon sehr verfahren waren . Lan-
ge liefen wir im Schatten bis gegen Mittag die Sonne 

über die Lücke uns engegegen schien.
Oben angekommen erwartete uns  ein gigantisches 
Berg- Panorama.
Gestärkt ginge es dann nach obligatem Gruppen-
foto an die Talabfahrt . Die Abfahrt war einTraum , 
kaum verfahrene Pulverhänge die uns bis zum Wald  
führten, wo wiederum experimetelle Fahrkünste 
gefordert waren.
Nach der Fart auf der Fahrstrasse reichte es gerade 
noch für einen Umtrunk bis die Sonne hinterm Berg 
verschwand  und  unser Postauto  um 15 Uhr kam .
Es war eine gelungene Altjahrtour der Dank geht an 
alle Teilnehmer.
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Skitour Mariannehubel
Leitung und Bericht:	Michael
Teilnehmende:	 	 Barbara, Christian, Kurt, Lisbeth, Martin, Peter H., Peter L.
Wie werden sich die Verhältnisse nach dem Nie-
derschlag und der Achterbahnfahrt der Schneefall-
grenze diese Woche wohl zeigen? Das war die gros-
se Frage, die sich uns am Sonntagmorgen vor der 
Abfahrt am Treffpunkt beim Hallenbad Burgdorf 
stellte. Die kurze Antwort vorweg: Besser als er-
wartet! Wobei der Tourenleiter diese Erwartungen 
am Samstagnachmittag mit der letzten Infomail 
vorsorglich etwas tief angesetzt hatte, indem er 
von einem Kontrastprogramm zu den Verhältnis-
sen der letzten zwei Wochen geschrieben hatte. 
Nun ja. Lieber so als den andersherum.
Acht Mitglieder des SAC Burgdorf machten sich 
um ca. 08:45 Uhr vom PP Senggiweid auf den Weg 
Richtung Würzi-Wald. Und hier schon die erste po-
sitive Überraschung: Der Niederschlag von Freitag 
und Samstag war im für uns Wintersportler vor-
teilhaften „festen“ Aggregatszustand gefallen und 
hat eine kleine, aber feine Schneeschicht auf harter 
Unterlage hinterlassen. Wie sich zeigte – das war 
die zweite Überraschung – war von dieser schönen 
Unterlage auch auf dem Rücken Richtung Marian-
nehubel nicht alles weggeblasen.

Um ca. 11:30 Uhr erreichten wir den Marianne-
hubel. Dritte Überraschung: Die angekündigte und 
im Aufstieg über den Rücken spürbare Bise hatte 
bei unserem Gipfelbesuch eine Pause eingelegt. 
Die Temperaturen luden zwar auch ohne Bise nicht 
zum langen Mittagslunch ein (aufgrund des gros-
sen Andrangs wäre eine lange Pause dort oben von 
den anderen Skitourengängerinnen und Skitouren-
gängern auch nicht goutiert worden), aber für ein 
zwei Gipfelfotos hat es doch gereicht.
Nach einer schönen Abfahrt, für die meisten ohne 
Steinkontakt, gönnten wir uns im Windschatten 
der Alphütte bei Pkt. 1792 unsere wohlverdiente 
Mittagspause. Anschliessend machten wir uns auf 
die Abfahrt zurück zum Ausgangspunkt.
Nach einem Besuch im Restaurant Schönbühl 
in Diemtigen machten wir uns wieder auf den 
Heimweg Richtung Burgdorf. Dank Doppelsieg am 
Chuenisbergli war die Autolawine aus Adelboden 
noch nicht auf der Autobahn, die Rückreise aus die-
sem Grund sehr angenehm.
Vielen Dank allen Teilnehmenden. Die Tour hat viel 
Freude gemacht!



26

Berichte Winter
Vollmondskitour
Leitung und Bericht:	Rolf Stettler
Teilnehmende:	 	 Christoph, Lisbeth, Paul, Nadja, Karin, Simon, Herman, Barbara, Angela, Katja,
		  Peter G., Giorgio, Andrea, Serena, Gabriela
Es war einfach nur schöööön. Einmal mehr wurde die 
Vollmondscheintour ein voller Erfolg. Alles stimmte. 
Das Wetter, der Vollmond in seiner ganzen Pracht, 
der Schnee, die Teilnehmer, alle mit einem breiten 
Lächeln im Gesicht. Was will man mehr. Um 18:45 
trafen wir uns alle im Diemtigtal im Menniggrund. 
Eisig kalt, bei -11°, so wie es sich gehört im Winter, 
zogen wir los Richtung Puur. In knappen 2 Stunden 
stiegen wir auf und genossen die hell vom Mond 
beleuchtete Wintermärchenwelt. Der Pulverschnee 
glitzernd reflektierend, vom Mondschein beschie-
nen, die Tannen und Sträucher weiss bezuckert, die 

hellen Sterne am dunkelblauen Himmel. Einfach 
mystisch, grandios und fantastisch. Das muss man 
einfach mal erlebt haben. Nach einer kurzen Rast mit 
kleiner Verpflegung fuhren wir wieder ins Tal, durch 
herrlichen 10cm Pulverschnee auf guter Unterla-
ge. Alles ohne Stirnlampe, so hell erleuchtet ist die 
Gegend. Erst im unteren Bereich, wo der Wald das 
Mondlicht schluckt, benötigen wir die Lampen dann 
doch noch. Um 22:30 Uhr kutschieren alle glücklich 
wieder Richtung Burgdorf, ins warme Bett und für 
die meisten, zu einer eher kurzen Nachtruhe. Ich 
danke allen Teilnehmern für das schöne Erlebnis.

Mittwochsskitour Aemertespitz
Heute in der früh trafen wir  15 Personen: Peter G., 
Theres, Peter W., Lisbeth, 	 Bruno, 	
Giorgio,  Martin, Christian, Herman, Urs, 	 Paul, Ga-
briela, Karin, Elisabeth, Isabel und Serena, uns nach 
unterschiedlicher Anreise unten am Birg zur Fahrt 
mit der Gondel auf die Engstligenalp,
Das heutige Ziel, der Aemertespitz war bereits von 
der Sonne beleuchtet war
Oben angekommen wurde angefählt und  über die 
Ebene  losmarschiert, wo  links von uns am Südost-
hang eine imposante Staublawine losginng, Zum 
Glück war die gewählte Routenführung so dass wir 
nicht in der Lawine  dirn sondern als Betrachter das 
Schauspiel aus einer angenehmen Distanz beo-
bachten konnten. Für den Aufstieg übernahm Sere-

na Grassi  ein Teil der Gruppe , so dass wir sicher  bei 
Wind und Nebel durch  das Gelände mit Fischmäu-
ler zum Gipfel kamen. Für gewisse Teilnehmer ein 
kampf gegen die Kälte und den Wind ,  Peter Gfeller 
und Isabel Guntern kehrten vor dem SE Gipfelhang  
um der Rest ware hochmotiviert für das Gipfelfoto. 
Der Nnordostwind blies uns um die Ohren, es war 
eher frisch doch der Wind vertrieb die Wolken und  
der zweite Teil der Abfahrt ganz passabel, stellen-
weise richtig schön. und die Sonne schien wieder als 
wär nichts gewesen. mit viel Stockeinsatz ginge es 
durch die Ebene zum Restaurant wo wir die Sonne 
auf der Terasse genossen bevor es wieder zurück ins 
Tal ging. Danke allen für die  aktive Teilnahme, es 
war eine gelungene Mitttwochsskitour.
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Skitechnikkurs
Am Freitag Nachmittag reisten wir ins Wallis nach St-
Luc. In der Jugendherberge „Grand Hotel du Cervin“ 
bezogen wir unsere Zimmer und testeten anschlies-
send die Hotel-Bar.
Am Samstag Morgen um 8:15 Uhr starteten wir voll 
ausgerüstet vor der Jugi. Nach einem spielerischen 
Aufwärmen gings los auf den ersten Tellerlift. Um die 
12 Personen in 2 ausgeglichene Gruppen zu unter-
teilen, folgte als erstes eine „Prüfung“, also ein kurzes 
Vorführen der aktuellen Skitechnik auf der Piste durch 
alle TeilnehmerInnen. Den kritischen Blicken unserer 
beiden Bergführer Bruno Wyss und Stefan Naef ent-
ging dabei nichts!
Am Vormittag fuhren wir ausschliesslich auf der Piste. 
Übung um Übung versuchten wir, unsere Skitechnik 
zu verbessern. Beugen, strecken, kippen, drehen, Knie 
nach vorne, aufkanten, abkanten, Schwungauslö-
sung, Steuerphase 1, Steuerphase 2, Kaffee-Phase, 
Haltung der Arme, Position des Schwerpunkts, Druck 
auf dem Vorfuss... nicht nur die Muskeln brannten, 
auch der Kopf rauchte! Und manchmal ging vor lau-
ter Studieren gar nichts mehr.
Um auch den weniger Einsichtigen zu zeigen, dass 
bei der Haltung noch Optimierungspotential vorhan-
den ist, wurden auch immer wieder Videos gedreht 
und anschliessend besprochen.
Das Wetter im Skigebit St-Luc / Chandolin war traum-
haft! Das konnte man von den Schneebedingungen 
ausserhalb der Piste leider nicht sagen. Was auf der 
Piste recht gut funktionierte, wurde im windge-

pressten, teilweise gedeckelten Schnee daneben har-
te Arbeit und zuweilen zu einem echten Murks. Aber 
wir waren ja zum Lernen da und nicht um gemütlich 
Tiefschnee zu fahren...
Nach einem wohltuenden Bad im warmen Schwimm-
bad der Jugi genossen wir das Apéro an der Hotel-Bar. 
Zum Znacht gönnten wir uns ein feines Walliser Fon-
due.
Am zweiten Tag arbeiteten wir unermüdlich weiter 
an der Verbesserung unserer Skitechnik. Auch schwie-
rigere und steilere Abfahrten im freien Gelände stan-
den nun auf dem Programm.
Nach zwei anstrengenden Tagen brannten bei den 
meisten die Muskeln, aber alle waren sich einig, dass 
sie viel neues Wissen und Können aufgebaut haben. 
Merci an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmern für 
die grosse Motivation und die spannenden und lehr-
reichen Tage!

Skitour Rengghorn
Leitung und Bericht:	Michael
Teilnehmende:	 	 Barbara, Kurt, Lisbeth, Marcio, Paul
Um 08:20 Uhr machten wir uns vom PP Skipintli in 
Saxeten auf den Weg Richtung Rengghorn. Schon 
am Start war klar: Es wird ein frühlingshaft warmer 
Tag. Die Windjacken waren bald alle im Rucksack 
verstaut und kamen heute nicht mehr zum Ein-
satz.
Wir hatten uns aufgrund der zu erwartenden sub-
optimalen Bedingungen am Gipfelhang (abge-
blasen) und im Osthang des Rengghorns bereits 
einen Plan B zurechtgelegt. (Vielen Dank Markus 
für deinen Erfahrungsbericht über die Verhältnisse 
am Rengghorn.) Mehr dazu aber später. Zunächst 
stiegen wir auf der Route bis auf den Rengglipass, 
um Sicht auf den Gipfelhang zu haben. Tatsächlich: 

Abgeblasen. Da die Abfahrt über den Osthang des 
Rengghorns mit hoher Wahrscheinlichkeit mehr 
Krampf als Genuss bieten würde, haben wir den 
Plan B aktiviert. Vom Rengglipass sind wir zu den 
beiden kleinen Alphütten auf 1790 M.ü.M. abge-
fahren, haben die Felle wieder montiert und sind 
knapp 200 Höhenmeter Richtung Südgrat des Mor-
genberghorns aufgestiegen. Die Abfahrt zurück zu 
den beiden Alphütten war geprägt von sehr unter-
schiedlichen Schneeverhältnissen, insgesamt aber 
gut bis sehr gut. Nach der Mittagspause und einer 
kurzen, aber schönen Abfahrt haben wir wieder die 
Felle montiert und sind noch einmal im Osthang 
des Morgenberghorns aufgestiegen. Die Abfahrt
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zurück zu den beiden Alphütten war geprägt von 
sehr unterschiedlichen Schneeverhältnissen, insge-
samt aber gut bis sehr gut. Nach der Mittagspause 
und einer kurzen, aber schönen Abfahrt haben wir 
wieder die Felle montiert 
und sind noch einmal im 
Osthang des Morgen-
berghorns aufgestiegen. 
Die Abfahrt war - dank 
Sonne und Wärme per-
fekt präparierte Unterla-
ge - top!
Die restliche Abfahrt 
gestaltete sich über den 
flachen Teil der Route 
gemütlich und zum Ab-
schluss noch einmal et-
was sportlicher über den 
Schlusshang zurück zum 
Ausgangspunkt.
Um 14:00 Uhr waren wir 
wieder beim Skipintli. 
Dort löschten wir den 
Durst und schauten zu-

rück auf eine schöne erste „Frühlingstour“ im Jahr 
2025.
Vielen Dank allen Teilnehmenden. Die Tour hat viel 
Freude gemacht!

Mittwochsskitour Belalp - Richtung Grisighorn
Leitung und Bericht:	Rolf Stettler
Teilnehmende:	 	 Elisabeth, Verena, Christian, Bruno, Lisbeth, Christoph, Chantal, Michelle,
		  Peter Gf., Karin, Peter l., Peter Weg.

Eine Mittwochskitour mit prachtvollem Wetter, 
Top Schnee und motivierten Teilnehmern. Was will 
man mehr. Dieses Mal reisten wir ins Wallis auf die 
Belalp, wo ich noch schönen Pulverschnee erwar-
tete. Um 10:00Uhr starteten wir auf der Belalp mit 
unserer gemütlichen Skitour und stiegen Richtung 
Grisighorn. Nach knapp 800 Höhenmeter erreich-
ten wir unser Ziel beim Skidepot zum Grisighorn. 
Dort wurde ausgiebig gerastet, bei herrlichstem 
Sonnenschein und angenehm warmen Tempera-
turen. Die anschliessende Abfahrt durch herrlichen 
Pulverschnee war grandios. Auf der Belalp konnten 
wir anschliessend gemütlich auf der Sonnenter-
rasse des Hamilton unseren Durst löschen. Wir 
entschieden uns, mit den Skiern ins Tal nach Blat-
ten zu fahren, bevor wir dort wieder ins Postauto 
stigen, und den Heimweg antraten. Ein wunder-
barer Tourentag im schönen Wallis bleibt in guter 
Erinnerung.
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Schneeschuhtour auf dem Jaunpass
Leitung und Bericht:	 Samuel Germann
Teilehmende:	 Dolores, Margrit, Bernadette, Ernst, Kurt, Hansueli 
Die Schneedeckenrecherche vom Schreibtisch aus 
hat sich gelohnt. Als wir auf dem Jaunpass ein-
treffen sind wir überrascht, wie viel Schnee in den 
letzten Tagen gefallen ist; 10 bis 15 cm sind zusam-
men gekommen. Mit angeschnallten Schneeschu-
hen stapfen wir gemächlich Richtung Zugwäge 
und dem Bädermoos entgegen. Die Winterland-
schaft mit den verschneiten Tannen hinterlässt 
einen mystischen Eindruck. Wir kommen zügig 
voran und beginnen bei der Trogsite den Aufstieg 
zur Bäderalp. Mit etwas Glück erhaschen wir auf 

der Bäderalp einen Sitzplatz. Wir sind heute nicht 
die einzige Gruppe die unterwegs ist. Die Sonne 
versucht immer wieder sich durch die Wolkende-
cke zu zwängen, was ihr nur teilweise gelingt. Die 
umliegenden Berge können wir trotzdem sehen 
und sogar namentlich benennen. Frisch gestärkt 
setzen wir unsere Tour fort und spuren über die 
Bäderegg zurück auf den Jaunpass. Im Restaurant 
Taverne genehmigen wir uns einen Schlusstrunk. 
Es hat Spass gemacht, mit euch unterwegs zu 
sein-bis zum nächsten Mal.
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Durch das Tal der Waldemme – vom Flühli in den Sörenberg

 

Sonntag, 3. Nov. 2024
…strahlender Novembertag, Bahnunterbruch, ge-
sperrte Abschnitte des Wanderwegs…
Der Nebel ist noch dicht, als ich im Zug nach 
Schüpfheim auf die Wandergruppe treffe. Im 
Flühli stossen dann etwas verspätet Dora, Vreni 
und Margrit zu uns, die wegen eines Zugsausfalls 
mit dem Auto anreisen. Im Café „Fürstein“ ist dann 
die Wandergruppe komplett. Kurz nach 10.00 Uhr 
brechen die 15 Frauen auf und Renate führt uns 
der Waldemme entlang, die auf diesem Abschnitt 
ruhig dahinfliesst. Dass der Fluss andere Zeiten 
erlebt hat, ist am vielen Schwemmholz ersicht-
lich, das sich an den Ufern angesammelt hat. Zu 
Beginn wandern wir auf einem Kiesweg, danach 
auf einem Waldweg durch lauschige Auenwälder, 
ab und zu müssen wir auf einen schmalen Weg 
an der viel befahrenen Strasse ausweichen. Un-
terdessen hat sich der Nebel gelichtet. Bei der Hir-
seggbrücke übernehme ich die Gruppe. Nun führt 

uns das einzige Wegstück, das 
sich nicht direkt am Emmenufer 
befindet steil hinauf durch den 
Wald aufs Junkholz, mitten in 
ein Flachmoor. Weiter gehts über 
saftig grüne Wiesen mit wei-
denden Kühen zum Birkenhof, 
rechterhand das langgezogene 
Kalkgebirge der Schratte, vor uns 
das Salwideli.
An dieser Stelle wäre der Abstieg 
an die Emme hinunter vorgese-
hen. Jedoch ist der Weg aufgrund 
der Unwetter vor 2 Jahren immer 
noch gesperrt. Wir wandern so-
mit auf der Strasse weiter, wo uns 
ein Rastplatz mit Bänken einlädt, 
den Rucksack auszupacken und 
an der Sonne das Mittageseen zu 
geniessen.
Dass uns ein wenig später un-
ten im Sörenberg nochmals eine 
Sperrung erwartet, war nicht 
vorgesehen.  So müssen wir 
wohl oder übel den letzten Teil 
ins Dorf auf der viel befahrenen 
Strasse zurücklegen. Im Café Pe-
ters verbleibt nun reichlich Zeit 
für den Schlusstrunk, bevor uns 

um 15.00 Uhr das Postauto nach Schüpfheim 
und danach der Zug nach Burgdorf bringt. Danke 
Renate für die Co-Leitung und allen andern fürs 
Mitwandern.

Rosmarie
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Uferweg Burgäschisee - Steinhof 
16 wanderlustige Frauen begeben sich auf den 
Weg zum grössten Findling im Örtchen Steinhof; 
doch schön der Reihe nach: Nach der Zug- und 
Busfahrt beginnt unsere Wanderung in Niederönz-
Eggen, wo der Weg zu Beginn wie ein Laubengang 
durch den Buchenwald führt. Der Nebel, der sich 
in den letzten Tagen so hartnäckig breit gemacht 
hatte, ist an diesem Sonntag verschwunden und 
hat der Sonne Platz gemacht, die das Laub der 
Bäume umso farbiger erscheinen lässt. Eine halbe 
Stunde später kehren wir im Restaurant Seeblick 
am Burgäschisee ein und geniessen am festlich 
gedeckten Tisch (für eine spätere Gesellschaft be-
stimmt) Kaffee und frische Züpfe. Der Rundgang 
um den See führt meistens durch den Erlenwald 
und dem Ufer entlang auf einem mit Holzschnit-
zeln belegten Weg, beidseitig mit Holzträmeln 
eingefasst. Unterwegs kann man über Stege auf 

den See hinaustreten.
Wir überqueren danach die Staatsstrasse (alte 
Bern-Zürich Strasse) und steigen im Wald und 
danach auf einem Feldweg zur Siedlung Steinhof 
auf, einer solothurnischen Exklave im Kt. Bern. 
Beim grössten Findling (erratischer Block) im Mit-
telland, den der Rhonegletscher vor 2000 Jahren 
aus dem Wallis in die Region von Burgäschi und 
Steinhof getragen hat, halten wir unsere Mittags-
rast. Plötzlich ziehen von NW dunkle Wolken auf 
und ein kalter Wind sorgt dafür, dass wir unsere 
Sachen packen und den Rückweg übers Holz, 
danach der Önz entlang nach Riedtwil antreten. 
Nach ausgiebiger Rast in der LANDI tritt die Grup-
pe nach 15.00 Uhr die Heimreise zum Ausgangs-
punkt an. Ich danke euch allen fürs Mitwandern.

Rosmarie
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Bericht von der 97. Hauptversammlung der SAC Frauengruppe
vom 30. November 2024, Senevita Burgdorf

Die Präsidentin Ruth Kipfer darf 34 Kameradinnen zur 97. Hauptversammlung der Frauengruppe begrüs-
sen. Speziell begrüsst werden Mario Heimgartner, der neue Präsident der Sektion Burgdorf, und als weiterer 
Vertreter Hans Gerber. Ruth Kipfer heisst auch alle Mitglieder, die im Laufe des Jahres der Frauengruppe 
beigetreten sind, herzlich willkommen.

In diesem Jahr gibt es zwei Ehrungen:
-	 Therese Jomini ist seit 25 Jahren Mitglied der Sektion. Sie macht als engagierte Teilnehmerin bei der 
	 Frauengruppe mit.
-	 Kathrin Studer ist kann ebenfalls auf 25 Jahre Mitgliedschaft zurückblicken. Sie arbeitet seit über 20 
	 Jahren mit grossem Engagement im Vorstand der Frauengruppe und als Wanderleiterin mit.
Die Präsidentin dankt den beiden Frauen für ihre Kameradschaft und für ihren Einsatz und wünscht ihnen 
alle Gute.

In ihrem Jahresbericht blickt die Präsidentin auf ein erfreuliches Vereinsjahr zurück. Es folgen ein paar 
Schwerpunkte daraus:
-	 Das Amt der Präsidentin macht Ruth grosse Freude und ist eine Gelegenheit, viel Neues zu lernen. Sie 
	 dankt den Kameradinnen für ihre Unterstützung.
-	 Trotz des durchzogenen Wetters konnten die meisten Wanderungen durchgeführt werden.
Wer die Website besucht, kann dort bald darauf zahlreiche Berichte nachlesen. Die meisten sind illustriert.
-	 Die Monatsversammlungen werden immer gut besucht. Die Frauengruppe kann sich auch weiterhin 
	 im Gotthelfsaal der Senevita Burgdorf treffen.
-	 Im Vereinsjahr gab es 2 Austritte, welchen 4 Neueintritte gegenüberstehen. So beläuft sich die Mitglie
	 derzahl der Frauengruppe per Ende November 2024 auf 56 Kameradinnen.
-	 Im September stellten mehrere erfahrenen Wanderleiterinnen und der Vorstand ein ansprechendes 
	 Tourenprogramm mit 33 eintägigen Wanderungen und 3 Zweitagestouren zusammen.
-	 Die Präsidentin dankt der Sektion für alle Unterstützung und für alle Privilegien, die sie uns gewährt.
Für den aufschlussreichen Jahresbericht und für ihre grosse Arbeit erhält die Präsidentin einen warmen 
Applaus. 

Die Kassierin Johanna Maibach erläutert die Jahresrechnung.
	 Vermögen per 31.10.2023	 CHF	 17‘904.70
	 Vermögensverminderung	 CHF	 - 794.95
	 Der Verlust ergibt sich durch die Spende von CHF 1‘000.00 ans Clubhaus Grindelwald.	
Die Revisorinnen Marianne Süess und Ursula Rindlisbacher empfehlen in ihrem Bericht die übersichtlich 
und gut geführte Rechnung zur Annahme. Diese wird einstimmig genehmigt und mit Applaus verdankt.

Zum Budget 2025:
Der Mitgliederbeitrag bleibt unverändert bei CHF 125.00.
Ertrag 2025	 CHF	 1‘800.00
Aufwand 2025	 CHF	 2‘400.00

2024 stehen Wiederwahlen an. In ihrem Amt bestätigt werden Ruth Kipfer (Präsidium), Kathrin Studer (Vor-
stand), Johanna Maibach (Vorstand), Eva Ritter (Vorstand) und Marianne Süess (Rechnungsrevision).
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Es wird diskutiert, ob die Versammlung dem Vorstand ein Geschenk machen soll oder nicht. Der Vorstand 
fühlt sich aber auch so wertgeschätzt. Deshalb verzichtet man auf zusätzliche private Ausgaben. 

Auch in diesem Jahr können die beiden Glückssäcke mit liebevoll gemachten Päckli gefüllt werden. Durch 
den Verkauf unter den Mitgliedern à CHF 5.00 kommen CHF 273.00 zusammen. Etwas davon bekommt 
das Personal der Senevita für das Vorbereiten und für den speditiven Service. Der Rest kommt der Clubkas-
se der Frauengruppe zugute.

Bericht: Eva Ritter

Zum Schluss in eigener Sache: Wir freuen uns, wenn unsere Frauenguppe weiterhin so aktiv bleibt und wir 
werden besorgt sein, dass sich alle Mitglieder wohl fühlen.

Der Vorstand der Frauengruppe



34

Berichte Frauengruppe
Enggistein - Grosshöchstetten 
In Walkringen waren es 13 Frauen, die sich nach 
einer kurzen Anreise nach Enggistein zu einer 
leichten Januar-Wanderung trafen.
Eine Winterwanderung war es allerdings nur nach 
dem Kalender. Die Temperaturen waren frühlings-
haft mild. Wegen einer schlechten Wetterpro-
gnose für Sonntag hatte die Wanderleiterin das 
Datum um einen Tag vorverschoben, denn am 
Samstag waren Sonne und Wärme angesagt.
In Enggistein marschierten wir gleich Richtung 
Richigen los. Bald kamen wir in den Holtiwald, wo 
mehrere Leute mit Holzsägen und -laden beschäf-
tigt waren. Es roch wunderbar nach frischem 
Holz! Normalerweise sind Naturwege durch den 
Wald im Winter entweder eisig oder aufgeweicht. 
In unserem Fall waren sie etwas matschig, aber 
trotzdem gut begehbar.
Nach einem Stück übers offene Feld und durch 
einen kleinen Wald kamen wir an Gebäuden vor-
bei, wo früher vermutlich verschiedene Gewerbe 

betrieben wurden. Davon zeugen Namen wie Öli, 
Sagi, Untere Mühle und Obere Mühle.
Kurz darauf waren wir schon in Schlosswil, wo sich 
das Schloss, der Park und die gut gepflegte Allee in 
der Sonne von einer ganz schönen Seite zeigten. 
Am Ende der Allee liessen wir uns bei einer Grill-
stelle zum Picknick nieder und genossen die früh-
lingshafte Wärme und den weiten Rundblick.
Nach dem Mittagessen führte uns der Weg meist 
dem Waldrand entlang und dann auf einem gut 
ausgebauten Weg übers Talibüel nach Grosshöch-
stetten. Im «Löwen» konnten wir uns noch etwas 
gönnen, bevor wir unsere gemütliche Wanderung 
mit einer kurzen Zugfahrt beendeten.
Trotz der Vorverschiebung konnten viele von euch 
mitwandern. Herzlichen Dank für eure Flexibilität, 
für eure gute Gesellschaft und für die gute Stim-
mung. Es war schön, mit euch unterwegs zu sein.

Eva Ritter
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Mitglieder
Mutationen
Eintritte
Blatter Simon, 1982
Burkhard Barbara, 1975
Schmutz Stefan, 1996
Reichenbach Jonas, 1996
Kocer Enes Numan, 1998
Spichiger Martin, 1967
Dominic Fahrni, 1997
Chantal Hodler, 1973
Joël Lanz, 1989
Bérengère L‘Hoste, 1989

Armin	 Schütz, Burgdorf

Geboren: 5. Mai 1948
Verstorben: 19. Januar 2025
Eintritt SAC: 2013

Wir entbieten den Angehörigen unser herzliches 
Beileid und werden unsere Clubkameraden in 
guter Erinnerung behalten. 

Verstorben

Austritte
Stuber-Willi Monique, 1933
Zwahlen Sibylle, 1968
Spring Peter, 1939
Wyss Andreas, 1955
Gygax Andreas, 1951
Zumofen Roland, 1958
Schenk Aaron, 2002
Hegg Selina, 2002
Kauz Celeida Nina, 2002
Kauz Elena Mona, 2003
Balmer Anna, 1989
Pagnamenta Valentina, 1996
Flatscher David, 1973
Zurbuchen Fritz, 1955
Stammbach Eveline, 1980
Bader Sara, 2007
Gerhard Binggeli, 1930
Hanspeter Brand, 1937
Franz Lyoth, 1940
Katharina Lyoth-Stöcker, 1946




